
E in  Leben  fü r d ie  B erge

Erinnerungen an J. Juge

V on  G u ido  T one lla

D er in te rna tiona l bekann te  A lp in is t P ro fes 

so r Jean  Juge  aus  G en f, von 1972  b is  1976  

P räs iden t de r U IA A , is t am  8 . A ugus t 1978  

be i e inem U nw e tte r in 4100 M ete r H öhe  

au f dem  M atte rho rn an E rschöp fung ge 

s to rben . Z w e i T age zuvo r noch ha tte e r 

den G ip fe l e rre ich t, denn tro tz se ine r 70  

Jah re ha tte e r s ich n ich t gescheut, in d ie  

N ordw and e inzus te igen ; d iese r A u fs tieg  

s tand noch n ich t au f se ine r E rfo lgs lis te , 

und e r ha tte  se it langem  den  W unsch  ve r

spü rt, ihn zu m eis te rn .

S e ine Le is tungen w e it übe r d ie no rm a le  

A lte rsg renze  h inaus  s ind v ie l be rede t w o r

den . M an m uß  jedoch  auch  bedenken , daß  

e r schon seh r früh m it dem  B ergs te igen  

begonnen ha tte , als e r neunzehn jäh rig  

den G répon  bezw ang . D e r T rad ition  in  se i

ne r G eburtsstad t en tsp rechend , ha tte e r 

s ich in den F e lsen des S a lève  zum  k rä fti

gen  K le tte re r tra in ie rt. D ieses  au f französ i

schem  G eb ie t be find liche K a lks te ingeb ir

ge lieg t kaum zehn K ilom e te r von G en f 

en tfe rn t. D ies  dü rfte  auch  de r G rund da fü r 

se in , w arum  d ie B ergs te ige r aus G en f e in  

re la tiv hohes  N iveau  an  techn ischem  K ön

nen au fw e isen . H inzu kom m t noch de r 

V o rte il, daß s ie ve rhä ltn ism äß ig schne ll 

C ham on ix und das M on tb lancm assiv e r

re ichen können .

G enau  e in ige M ete r von de r F e lsw and  des  

S a lève en tfe rn t, ha tte m ein F reund Juge  

s ich vo r unge fäh r 20 Jah ren das k le ine  

H aus se ine r T räum e  gebau t. V on  do rt aus 

begab  e r s ich  fas t täg lich  zum  T ra in ing , so  

daß e r auch im  A lte r noch be i auß erge 

w öhn lich gu te r K ond ition w ar. M it g roße r 

S org fa lt be re ite te e r se ine H ochgeb irgs - 

tou ren vo r. F ün f T age bevo r e r den V er

such un te rnahm , d ie N ordw and des M at

te rho rns zu du rchs te igen , tes te te  e r auch  

se in K önnen im  E is , indem  e r das  schw in 

de le rregende  G ervasu tti-C ou lo ir des  M on t 

B lanc du  T acu l nochm a ls  du rchs tieg . W as  

se ine  V orbe re itung  fü r d ie  H öhe  anbe trifft, 

so  e rinne re  ich nu r da ran , w ie  e r 1977 , a ls

Jean Juge (lin ks ) im  G espräch m it F ritz  W iess- 

ne r. F o to : G . T onella

d ie U IA A  in M exico C ity tag te , den G ip fe l 

des  5492  M ete r hohen P opoca tepe tl m it e i

nem  G eschw ind igke its reko rd  e rre ich te . 

S e in T od läß t d ie  K ritike r ve rs tum m en , de 

ren Z ie lsche ibe e r w ährend de r le tz ten  

Jah re w egen se ine r von G rund au f an ti

kon fo rm is tischen H a ltung w ar. D iese E in 

s te llung  dehn te  e r auch  au f das  G eb ie t des  

A lp in ism us aus , und  zw ar n ich t nu r, indem  

e r übe r d ie no rm a le A lte rsg renze h inaus  

schw ere T ou ren un te rnahm , sonde rn  

auch , indem  e r in se ine r E igenscha ft a ls  

P räs iden t de r U IA A  das  V o rhandense in  e i

nes Z usam m enhangs zw ischen B ergspo rt 

und  W ettkam p f zu behaup ten w ag te .

F ür e ine de ra rtige T hese e rb rach te  e r den  

B ew e is m it de r kühnen H erausfo rde rung  

des V e te ranen , de r im  A lte r zw ischen 63  

und  70  Jah ren  -  ans ta tt zu H ause  am  O fen  

zu  s itzen und  den  R atsch lägen  b rave r Leu 

te  zu  fo lgen  -  se lbs t noch  A u fgaben  zu lö 

sen  ve rsuch te , d ie  e ins t a ls  d ie  le tz ten P ro 

b lem e de r A lpen beze ichne t w u rden : den  

W a lke rp fe ile r, d ie  E ige r-N o rdw and  und  d ie  

M atte rho rn-N ordw and .

Ich m öch te h ie r n ich t nähe r e ingehen au f 

a ll das , w as Jean Juge zum  V orte il de r

U IA A  w ährend  de r v ie r Jah re  se ine r P räs i

den tscha ft und auch  vo rhe r a ls Le ite r de r 

S iche rhe itskom m iss ion vo llb rach t ha t. Ich  

e rinne re  nu r an  se ine  Z usam m enarbe it m it 

F ritz W iessne r be i de r S cha ffung e ine r 

U IA A -R ege lung bezüg lich de r S chw ie rig 

ke itsgrade. H ier ha t e r m it de r E in füh rung 

des  V II. G rades  ge radezu P ion ie ra rbe it ge 

le is te t. »D as w ar se in B etä tigungs fe ld« , 

ich z itie re h ie r d ie W orte  se ines N ach fo l

ge rs , des P räs iden ten P ie rre  B ossus , »das  

dazu  be itragen  so llte , aus  de r U IA A  e in  im 

m er w irksam eres Ins trum en t im D iens te  

de r B ergs te ige r zu m achen , in  dem  s te ten  

B em üh en , das K onkre te übe r das  S truk tu 

re lle  zu  s te llen , w obe i g le ichze itig  d ie  B an

de de r F reundscha ft zw ischen den ve r

sch iedenen V ere insm itg liede rn unse re r 

U n ion ve rs tä rk t w e rden  so llten .«

E s se i m ir ges ta tte t, e inen  w e ite ren  G rund  

fü r d ie D ankba rke it zu nennen , d ie  beson 

de rs w ir Ä lte ren un te r den B ergs te ige rn  

gegenübe r Jean Juge em p finden . 1973  

w a ren  w ir zusam m en  m it e inem  gem e insa 

m en F reund , Jöze f N yka , dem  R edakteu r  

de r Z e itsch rift T a te rn ik  aus W arschau , au f 

dem  G ip fe l des  O lym p , a ls  Juge  e inen  seh r 

bew egenden A ussp ruch übe r d ie F reund 

scha ft de r B e rgs te ige r a lle r Lände r  ta t, den  

ich m ir au fgesch rieben habe, um m ich  

w ö rtlich da ran zu e rinne rn , daß »d ie  a lp i

nen Le is tungen fü r uns das S ym bo l e ines 

e rregenden W etts tre its m it dem A lte rn  

s ind«, e inem W etts tre it, dem er tap fe r 

käm p fend un te rlag .

Ja , unse r F reund  N yka  ha t e indeu tig  rech t, 

w enn e r sag t, daß das B e isp ie l, das Jean  

Juge uns gab , n ich t dadu rch  geschm ä le rt 

se i, w e il das G lück  ihn be i se inem  A bstieg  

vom  M atte rho rn ve rlassen habe. S e in N a 

m e m uß neben den ande ren g roßen  V e te 

ranen un te r den B ergs te ige rn ve rze ichne t 

w e rden , d ie auch n ich t be re it w a ren , s ich  

a ls zu a lt zu be trach ten und d ie G renzen  

des U nm ög lichen w e it h in te r s ich  ge lassen  

haben : D r. K arl B lod ig , de r noch v ie rund - 

s iebz ig jäh rig den fabe lha ften A u fs tieg im  

A lle ingang  des C o l A rm and C ha rle t an de r 

A igu ille  V e rte un te rnahm ; de r Ita liene r N i

no  O pp io , de r 1973  m it 67  Ja h ren  e ine  S e il

scha ft du rch  d ie N ordostw and  des P iz B a 

d ile füh rte ; sch ließ lich , um  noch  zw e i N a 

m en zu nennen , d ie A m erikane r F ritz  

W iessne r und R icha rd  A yrton , be ide noch  

ak tiv , obw oh l s ie schon übe r 80 bez ie 

hungsw e ise 79 Jah re a lt s ind . A yrton ha t 

im  A ugus t 1978 noch m it G aston  R ébu ffa t 

d ie »S ch le ie rkante«  in den D o lom iten ge 

scha fft.

D iese B e isp ie le übe rs te igen  zugegebener

m aßen w e it d ie F äh igke iten des D urch

schn ittsve te ranen . W ie  könn te  m an  jedoch  

leugnen , daß d ie M enschen in jedem  Le 

bensa lte r vo r s ich e inen F ahnen träge r 

b rauchen , ge rade w ie Jean Juge e ine r 

w ar?

(A us dem F ranzös ischen übe rse tz t von  

V eron ica  K ay.)
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